
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der November ist ein Monat des Innehaltens und des
Erinnerns. Besonders am Volkstrauertag gedenken wir der Opfer
von Krieg und Gewalt – vergangener wie gegenwärtiger. Dieses
stille Gedenken erinnert uns daran, wie kostbar Frieden und
Freiheit sind. Ich lade Sie herzlich ein, an den Gedenkfeiern (s.
Seite 5) in unserer Stadt und den Stadtteilen teilzunehmen und
gemeinsam ein Zeichen für Versöhnung und Menschlichkeit zu
setzen.

Neben diesem nachdenklichen Moment bringt der November
auch erfreuliche Entwicklungen für unsere Stadt: Mit großer Vor-
freude blicken wir auf die Wiedereröffnung des Brauhausgrills
Mitte November. Bereits zuvor wird es ein „Slow Opening“ geben
– eine Gelegenheit, schon vorab erste Eindrücke und neue kuli-
narische Akzente zu genießen. Ebenso freue ich mich sehr über
die Neueröffnung des Restaurants „Morina“ in der ehemaligen
Eisdiele, das unser gastronomisches Angebot in der Innenstadt
bereichern wird.

Auch in Sachen Infrastruktur geht es weiter voran: Im Oktober
konnten wir den letzten Vertrag für den Glasfaserausbau unter-
zeichnen. Damit steht fest: Alle Adressen in Stadt und Stadtteilen
werden künftig mit Glasfaseranschlüssen versorgt – ein wichtiger
Schritt in Richtung Zukunftsfähigkeit und digitaler Lebensquali-
tät.

Ende Oktober fiel außerdem der Startschuss für das Nahwärmenetz
am Hainberg. Schon im nächsten Winter soll hiermit umwelt-
freundlich geheizt werden können – ein Projekt, das Nachhaltigkeit
und regionale Energieversorgung auf vorbildliche Weise verbin-
det.

Besonders freue ich mich, dass es gelungen ist,
die Zulassungsstelle in unserer Stadt zu halten.
Nachdem die bisherigen Räumlichkeiten in der
Verwaltungsgemeinschaft anderweitig benö-
tigt werden, konnte dank der Baugenos-
senschaft eine hervorragende Lösung
gefunden werden: Ab sofort finden

Sie die Zulassungsstelle in der Hauptstraße 50, direkt gegenüber
von Intersport Stürmer. Herzlichen Dank an alle Beteiligten für
die schnelle und konstruktive Zusammenarbeit!

Noch offen ist die Nachnutzung des ehemaligen Kupsch-Marktes
– hier bleiben wir weiter aktiv auf der Suche nach einer guten Lö-
sung. Unabhängig davon möchten wir gemeinsam mit dem
Malteser Hilfsdienst ein neues Angebot starten: Einkaufsfahrten
vom Roßmarkt zu den Supermärkten im Norden der Stadt. Der
Bus soll einmal wöchentlich fahren und selbstverständlich wieder
zurück. Bei Interesse melden Sie sich gerne beim Verein Aktives
Mellrichstadt.

Zum Abschluss möchte ich Sie herzlich zu drei besonderen Ver-
anstaltungen einladen: Zur 44. Kunstausstellung „Bilder, Skulpturen,
Objekte“ in der Markthalle (s. Seite 5), zum Welt-Dia-Visions
Festival (s. Seite 8) in der Oskar-Herbig-Halle – ein Höhepunkt für
alle, die Fotografie und Fernweh lieben – sowie zum Dialog
„Menschen mit Handicap“ am 25. November 2025 in der Markthalle
(s. Seite 2), bei dem Sie mit dem Kreisbehindertenbeauftragten
Thomas Bruckmüller und dem Beauftragten des Stadtrates Michael
Mühlfeld ins Gespräch kommen können.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in den November – mit
Momenten der Besinnung, aber auch mit Freude über das, was in
unserer Stadt wächst und sich bewegt.

Herzlichst
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„Manchmal muss man zurückblicken, um zu sehen, wie weit man gekommen ist.”

Li

Michael Kraus
1. Bürgermeister

– Kevin Hart –
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WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint 
Ende November

Anzeigen-/Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 19. November, 12:00 Uhr

Mellrichstadt
Sa, 01.11. 13:00 Uhr
KFG: Kriegsgräbersammlung am Friedhof
So, 02.11. 09:30 / 10:30 Uhr
Rhönklub-Zweigverein: Kirchweihwanderung; gemütliche Wanderung
(ca. 5 km) rund um das Rhön-Park-Hotel und den Silbersee oder
größere Rundtour (ca. 9 km); gegen 13:00 Uhr gemeinsames Kirch-
weihessen im Berggasthof „Rother Kuppe”; Anmeldungen mit Es-
sensbestellung bis 30.10. bei Gabi Schleicher (Tel. 09776 9288) oder
Wolfgang Feiler (Tel. 09776 7544); Treffpunkt 09:30 Uhr Streuwiese
(größere Rundtour) bzw. 10:30 Uhr für kurze Tour
Mo, 03./10./17./24.11. 18:00 Uhr
TSV Mellrichstadt: Sportabzeichen-Treff in der Dreifachturnhalle
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags)
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle
Do, 06./13./20./27.11. 09:00-13:00 Uhr
„Grüner Markt”, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot
u. a. Nudeln, Ziegenkäse, Marmeladen, Eier und Honig; saisonales Obst
und Gemüse, Liköre und mehr; außerdem Rostbratwürste
Fr, 07.11. 18:00 Uhr
Brückenschoppen auf der Malbach-Brücke am Fußweg zum Bahnhof
So, 09.11.-23.11.
Kunstausstellung „Bilder-Skulpturen-Objekte” in der Markthalle; Ver-
nissage am Sonntag, 9. November, 11:15 Uhr; einheimische Künstler
stellen zum 44. Mal aus; bis 23. November; Mo-Fr 15-17:30 Uhr, Sa/So
11-16 Uhr und nach Vereinbarung
So, 09.11. 17:00 Uhr
Bauchredner Sebastian Reich mit Nilpferd Amanda & Co. zu Gast in der
Oskar-Herbig-Halle
Mi, 12.11. 18:30 Uhr
„Lebenszeit oder Leidenszeit?” – Vortrag des renommierten Sport- und
Ernährungswissenschaftlers Robert Pannicke in der Oskar-Herbig-Halle
Do, 13./20./27.11. 17:30-18:30 Uhr
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237)
immer donnerstags 18:45 Uhr
Treffen der Herzsportgruppe in der Grundschulturnhalle; offen für
Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch einen Arzt; An-
meldung und weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980)
immer freitags 16:00-18:00 Uhr
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei
Fr, 14.11. 19:00 Uhr
Jubiläumssitzung anlässlich 77 Jahre MKG in der Oskar-Herbig-Halle
Sa, 15.11. 17:00 Uhr
Öffentliche Gedenkfeier am Großenberg anl. des Volkstrauertags
Mi, 19.11. 18:00 Uhr
KFG: Vortrag „Unsere Heimat im Visier der Stasi – Die geheimen Mit-
arbeiter der Stasi mitten unter uns” im Feuerwehrhaus; Referent:
Udo Straub; alle Mitglieder und Interessierten sind eingeladen
Do, 20.11. 17:00 Uhr
Stadtratssitzung im Feuerwehrgerätehaus
Fr, 21.11. 19:30 Uhr
Welt-Dia-Vision-Festival „Marokko” in der Oskar-Herbig-Halle
Sa, 22.11. 13:30 Uhr
Rhönklub-Zweigverein: Adventswanderung (ca. 7 km); Treffpunkt:
Streuwiese
Sa, 22.11. 16:00 Uhr
Welt-Dia-Vision-Festival „Wildes Europa” in der Oskar-Herbig-Halle
Sa, 22.11. 19:30 Uhr
Welt-Dia-Vision-Festival „Baltikum” in der Oskar-Herbig-Halle
So, 23.11. 16:30 Uhr
Welt-Dia-Vision-Festival „Indien” in der Oskar-Herbig-Halle
Di, 25.11. 16:00 Uhr
Treffen für Menschen mit Handicap in der Markthalle: Begegnung,
Austausch und Einblick in bereits abgeschlossene Projekte (s. Grafik
rechts)
Fr, 28.11. 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde bei Bürgermeister Kraus; Anmeldung Tel. 09776 608-11
Fr, 28.11. 16:00-21:00 Uhr
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Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390
Apotheke Hohenroth Jahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320
Hubertus-Apotheke Salz Hauptstr. 5, Salz 09771  635440
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Löwen-Apotheke Marktplatz 14, Münnerstadt 09733  1275
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Apotheke Hohenroth Jahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.11.
02.11.
03.11.
04.11.
05.11.
06.11.
07.11.
08.11.
09.11.
10.11.
11.11.
12.11.
13.11.
14.11.
15.11.
16.11.
17.11.
18.11.
19.11.
20.11.
21.11.
22.11.
23.11.
24.11.
25.11.
26.11.
27.11.
28.11.
29.11.
30.11.

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHRZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon
01./02.11. Astrid Staab Untere Marktstr. 6, Burkardroth 09734  934340
08./09.11. Dr. Carmen Miholic Frauenbergstr. 16, Salz 09771  6352863
15./16.11. Dr. Rena Müller Bahnhofstr. 18, Bad Brückenau 09741  3333
22./23.11. Kurt Müller Kellereistr. 58, Bad Königshofen 09761  6162
29./30.11. Dr. Moritz Rothaug Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  630950

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).

Fr, 28.11.-30.12.
Auftakt am Mellrichstädter Weihnachtshaus (Thüringer Straße, Ecke
Gleichbergweg); bis 30. Dezember täglich ab 17 Uhr Glühwein,
Punsch, Würstchen u. v. m., Verkauf von selbst hergestellter Weih-
nachtsdeko u. Stricksachen, große Tombola und tolle Attraktionen;
am 29.11. Live-Musik mit „Saitenklang”
Fr, 28.11. 18:00 Uhr
KFG: Einladung zum „Grünen Schluck” anlässlich 20 Jahre Kamerad-
schafts- und Freundeskreis der Garnison (KFG) Mellrichstadt im Doku-
Zentrum (Hainberg-Areal)
Sa, 29.11. 15:00 Uhr
Rhönklub-Zweigverein: Adventsfeier im „Treffpunkt” (Bauerngasse 63)
28.-29.11. 19:30 Uhr
Aufzeichnungen „Franken Helau” des Bayerischen Rundfunks in der
Oskar-Herbig-Halle
So, 30.11. 14:00 Uhr
Eröffnung der „Kufengaudi” auf dem Marktplatz

Eußenhausen
So, 16.11. 10:15 Uhr
Gedenkfeier am Friedhof anl. des Volkstrauertags
Fr, 21.11. 19:30 Uhr
Jugendtheater im Kulturheim: „Jubiläum mit Turbulenzen”
Sa, 22.11. 19:30 Uhr
Jugendtheater im Kulturheim: „Jubiläum mit Turbulenzen”

Frickenhausen
Sa, 15.11. 18:30 Uhr
Gottesdienst und Gedenkfeier am Kriegerdenkmal anl. des Volks-
trauertags

Mühlfeld
So, 02./16.11. 14:00-17:00 Uhr
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen
So, 16.11. 17:00 Uhr
„Leben im Schloss” Wolzogen mit dem Fastrada-Streichquartett
So, 23.11. 10:00 Uhr
Totengedenken am Friedhof anl. des Volkstrauertags

Sondheim/Grabfeld
So, 16.11. 09:45 Uhr
Totengedenken am Kriegerdenkmal anl. des Volkstrauertags

Öffnungszeiten Sportbad

Das Sportbad bleibt an Allerheiligen, 1. November, geschlossen.

Hallenbad

Mo/Mi/Do/Fr 14.30 – 20.00 Uhr So/Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr

Di/Sa 14.30 – 18.00 Uhr Freitag 07:00 – 08:00 Uhr (Frühschwimmer)

Do & So: Warmbadetag (ca. 30° C) im Hallenbad

Die Sauna kann zu den Öffnungszeiten genutzt werden, um Anmeldung –
telefonisch unter 09776 1315 oder ca. 60 Minuten vorher – wird gebeten

MÜLLKALENDER
Mellrichstadt Mi, 05.11. (+ Gelbe Tonne) /  Mi, 19.11. (+ Papier)
Bahra Di, 04.11. (+ Gelbe Tonne) /  Di, 18.11. (+ Papier)
Eußenhausen Mi, 05.11. (+ Papier) /  Mi, 19.11. (+ Gelbe Tonne)
Frickenhausen Di, 04.11. (+ Gelbe Tonne) /  Di, 18.11. (+ Papier)
Mühlfeld Mi, 05.11. (+ Papier) /  Mi, 19.11. (+ Gelbe Tonne)
Roßrieth Mi, 05.11. (+ Papier) /  Mi, 19.11. (+ Gelbe Tonne)
Sondheim/Gr. Mi, 05.11. (+ Papier) /  Mi, 19.11. (+ Gelbe Tonne)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 04.11.  /  Di, 18.11.  /  Do, 27.11.
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KATHOLISCH
Mellrichstadt
Sa, 01.11. 10:15 Uhr
Messfeier
Sa, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht auf dem Friedhof mit
Gräbersegnung
Sa, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz in der Kirche
Fr, 07.11. 19:00 Uhr
Messfeier Herz Jesu-Freitag, anschl.
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit, um 20:40 Komplet
So, 09.11. 10:15 Uhr
Messfeier
So, 09.11. 18:30 Uhr
„Ruhe finden – Kraft schöpfen“
Fr, 14.11. 19:00 Uhr
Messfeier anschl. Komplet
Sa, 15.11. 17:00 Uhr
Totengedenken zum Volkstrauer-
tag am Kriegerdenkmal
So, 16.11. 10:15 Uhr
Messfeier
Fr, 21.11. 19:00 Uhr
Messfeier anschl. Komplet
So, 23.11. 10:15 Uhr
Messfeier mit Einführung v. Kaplan
Titus u. Verwaltungsleiter Manuel
Kümmeth
Fr, 28.11. 19:00 Uhr
Messfeier anschl. Komplet
So, 30.11. 10:15 Uhr
Messfeier mit anschl. „Kirchen-
schmaus“ im Kolpingheim
So, 30.11. 18:00 Uhr
Bußgottesdienst im Advent, The-
ma: „Lasst uns Türen öffnen“

Eußenhausen
Sa, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht auf dem Friedhof mit
Gräbersegnung
Sa, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz auf dem Friedhof
So, 02.11. 10:15 Uhr
Andacht auf dem Friedhof „Ich
zünde Dir ein Licht an“ (bitte Kerze
mitbringen)
Sa, 08.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse
Di, 11.11. 17:00 Uhr
Martinsgottesdienst in der Kirche
Do, 13.11. 19:00 Uhr
Messfeier
Sa, 15.11. 17:00 Uhr
„Gute Nacht Kirche“ für Familien
(Alte Schule)
So, 23.11. 08:30 Uhr
Messfeier
So, 30.11. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent

Frickenhausen
Sa, 01.11. 14:00 Uhr
Andacht auf dem Friedhof mit
Gräbersegnung
Sa, 01.11. 18:00 Uhr
Rosenkranz auf dem Friedhof
Mi, 05.11. 19:00 Uhr
Messfeier
Sa, 15.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse
Sa, 29.11. 18:30 Uhr
Vorabendmesse

EVANGELISCH
Mellrichstadt
So, 02.11. 10:30 Uhr
Reformationsgottesdienst mit Hl.
Abendmahl
Di, 04.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst (Franziska-Streitel-Alten-
heim)
So, 09.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenkaffee
Di, 11.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(St.-Niklas-Seniorenheim)
Sa, 15.11. 17:00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum
Totengedenken am Volkstrauertag
(Ehrendenkmal Großenbergkapelle)
So, 16.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenenge-
denken
Di, 18.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(Franziska-Streitel-Altenheim)
Mi, 19.11. 19:00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte zum Buß-
und Bettag
Di, 25.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(St.-Niklas-Seniorenheim)

So, 30.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst – Zulassung der Kon-
firmanden zum Hl. Abendmahl,
KiChor

Bahra
So, 23.11. 09:15 Uhr
Ewigkeitssonntag – Gottesdienst
mit Verstorbenengedenken

Mühlfeld
So, 02.11. 09:15 Uhr
Reformationsgottesdienst mit Hl.
Abendmahl
So, 16.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Verstorbenenge-
denken

Sondheim/Grabfeld
So, 09.11. 10:30 Uhr
Gottesdienst
So, 23.11. 10:30 Uhr
Ewigkeitssonntag – Gottesdienst
mit Verstorbenengedenken, Ki-
Chor
So, 30.11. 09:15 Uhr
Gottesdienst

vom 01. bis 30. November

Gottesdienste

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im Internet
unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

Beratung und Selbsthilfe
Energieberatung

Die kostenlose Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern durch
Energieberater Benjamin Schultheis in der VG Mellrichstadt (Besprechungs-
zimmer, 3. OG) findet im November am Dienstag, 18. November, von 13:30-
16:30 Uhr statt; Anmeldung unter Tel. 09776 6080 oder per E-Mail an
lea.omert@vg-mellrichstadt.de; wenn möglich bitte Baupläne mitbringen.

Außensprechstunde Pflegeberatung

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld unterstützt Pflegebedürftige schnell
und unkompliziert. In der offenen Außensprechstunde, die monatlich in
Mellrichstadt (Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt, Zi. 303, Hauptstraße
4) stattfindet, besteht die Möglichkeit, Fragen in einem persönlichen Ge-
spräch zu klären. Die nächste Außensprechstunde findet am Mittwoch,
12. November, von 8:30-12:00 Uhr statt. Keine Anmeldung erforderlich,
vorherige Rückfragen unter Tel. 09771 94 129 möglich. 

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige

Die Selbsthilfegruppe für Schwerhörige trifft sich immer am letzten
Montag im Monat. Das nächste Treffen findet am Montag, 24. November,
im Gruppenraum des BRK-Kreisverbandes (Meininger Str. 25, Bad Neustadt
/ gegenüber Kaufland) ab 17:00 Uhr statt. Der Zugang ist barrierefrei und
es gibt Parkplätze. Ansprechpartner für Rückfragen ist Bernd Raquot, Tel.
09776 8265, E-Mail bhpra@web.de.

Pflegeberatung im Landratsamt

Der Bezirk Unterfranken bietet für Menschen mit Pflegebedürftigkeit
und/oder Behinderung und deren Angehörige im Landratsamt Rhön-
Grabfeld (Spörleinstr. 11, Bad Neustadt) eine Beratung zu Themen der
Eingliederungshilfe an. Terminvereinbarung unter Tel. 0931 7959-1349,
E-Mail beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de. Zusätzlich
gibt es Online-Beratungen. Termine unter: www.bezirk-unterfranken.de/On-
line-Beratung.

Sprechtage der Aktivsenioren Bayern

Kleine und mittelständische Unternehmen (KMU), Existenzgründer sowie
Personen mit Fragen zur Unternehmensnachfolge und Existenzsicherung
können von der kompetenten, kostenlosen Beratung der Aktivsenioren
Bayern e. V. im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Spörleinstraße 11, Bad
Neustadt) profitieren. Die nächsten kostenfreien Beratungsgespräche
finden, jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr, an folgenden Terminen statt: 06.
November / 04. Dezember. Interessierte können sich im Voraus anmelden.
Die Beratungsgespräche sind individuell und vertraulich. Weitere Infor-
mationen auf der offiziellen Webseite des Landkreises Rhön-Grabfeld
unter www.rhoen-grabfeld.de/wifoe. Anmeldung: Landratsamt Rhön-
Grabfeld, Tel. 09771 / 94 145, E-Mail louisa.rosin@rhoen-grabfeld.de,
oder Aktivsenior Joachim Glück, Tel. 0172 / 7935116, E-Mail
joachim.glueck@aktivsenioren.de.

Neue Termine Kurs „Tanz und Begegnung”

Der Kurs „Tanz und Begegnung” unter der Leitung von Hei-
de-Rose Bär findet an folgenden Tagen jeweils von 19:00
bis 20:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Mellrichstadt
statt (jeweils Dienstag): 11. November / 16. Dezember. Die
ersten Termine für 2026: 13. Januar / 03. Februar / 03. März
/ 14. April / 05. Mai / 09. Juni / 07. Juli.

A K T U E L L E  P O S T
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Erfolgreicher Arbeitseinsatz am FlowTrail

27 Biker waren am Samstag, den 25. Oktober zum Arbeitseinsatz an den FlowTrail
gekommen. Bürgermeister Michael Kraus bedankte sich herzlich bei den Jungs
am Rechen, an der Schaufel und an der Schere, die den FlowTrail von Fremdkörpern
befreiten, die zweite Strecke fertigstellten und neue Wege anlegten.



Am Sonntag, den 9. No-
vember heißt es in der Oskar-
Herbig-Halle in Mellrichstadt
„Bühne frei“ für ein tierisch
lustiges Comeback. In ihrem
brandneuen Programm „Purer
Zufall“ begeistern Sebastian
Reich & Nilpferd-Dame Aman-
da erneut mit einer Comedy-
show der Extraklasse – voll-
gepackt mit Witz, Charme und
überraschenden Momenten!

Bereits zum fünften Mal
geht der beliebte Bauchredner
gemeinsam mit seinem plü-
schigen Star auf Tour – und
diesmal ist wirklich alles mög-
lich. Improvisation trifft auf
Timing, Magie auf Musik,
Emotion auf interaktiven Spaß
– und über allem liegt das
unverkennbare Gespür für Ko-
mik, das Sebastian Reich &
Amanda seit Jahren auszeich-
net.

Während Amanda mit gewohnt frecher Schnauze
spontane Geschichten spinnt und immer wieder für un-

erwartete Wendungen sorgt,
versucht Sebastian die Fäden
in der Hand zu behalten –
doch nichts läuft wie geplant.
Zum Glück! Denn genau darin
liegt der Zauber von „Purer
Zufall“: Jede Show ist einzig-
artig, jeder Abend ein neues
Erlebnis.

Das Publikum darf sich auf
ein Feuerwerk aus skurrilen
Erzählungen, überraschenden
Wendungen und viel Herz
freuen – ganz im Zeichen des
Zufalls. Ob romantisch oder
rasant, zauberhaft oder ein-
fach nur herrlich verrückt: Die
Lachmuskeln kommen garan-
tiert nicht zu kurz.

„Purer Zufall“ – das ak-
tuelle Showprogramm von Se-
bastian Reich & Amanda. Wit-
zig, warmherzig, wunderbar
unvorhersehbar!

Resttickets gibt es nur noch
online unter www.eventim.de oder www.okticket.de
Einlass ab 16 Uhr, Beginn 17 Uhr.

Thomas Andreas Hofmann von der Telekom, welcher
die GlasfaserPlus GmbH bei diesem Termin vertrat, brachte
seine Freude darüber zum Ausdruck, dass die vier Kom-
munen der GlasfaserPlus GmbH bei der finalen geförderten
Ausbaumaßnahme ihr Vertrauen schenken. Er ergänzte,
dass die GlasfaserPlus GmbH ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Deutschen Telekom und IFM Investors ist.
Diese wird auf der herzustellenden Netzinfrastruktur
selbst keine eigenen Endkundenprodukte anbieten. Auf
dem Netz der GlasfaserPlus GmbH werden die Endkun-
denprodukte der Telekom Deutschland GmbH und gege-
benenfalls weiterer Anbieter angeboten werden.

Abschießend führte Hofmann noch aus, dass durch
den Einsatz der vollständig auf Glasfasertechnologie ba-
sierenden Netze künftig auch der Stromverbrauch für
den laufenden Betrieb signifikant gesenkt wird, da die
passiven Glasfaser-Netzteiler ohne eigene Stromversorgung
und Klimatisierung betrieben werden.

Der Projektverantwortliche von Seiten des Landkreises
Rhön-Grabfeld, Frank Reichert, freute sich über die Ver-
tragsabschlüsse zum vollständigen FttH-Ausbau der Orts-
gebiete von Mellrichstadt, Sandberg, Bastheim und Uns-

leben. Er bedankte sich für die Unterstützung beim
Vollzug der Förder- und Vergabeverfahren bei Günther
Pichlmaier von der Corwese GmbH, Dr. Matthias Freund
von der Rechtsanwaltskanzlei Muth & Partner aus Fulda,
Peter Brust von der Gemeinde Sandberg, Peter Hehn und
Thomas Finger von der Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt sowie Frank Endres von der Verwaltungsgemein-
schaft Heustreu. 

Weiterhin kündigte er an, dass in den kommenden
Wochen noch einige weitere Ausbauverträge auf Grund-
lage dieser Richtlinie unterzeichnet werden. „Gemeinsam
mit unseren kreisangehörigen Städten und Gemeinden
sind wir auf einem sehr guten Weg zu einer signifikanten
Steigerung der Anzahl der Glasfaser-Hausanschlüsse in-
nerhalb unseres Landkreises“, so Frank Reichert. Mittel-
fristig sollen an allen Adressen im Landkreis Rhön-Grabfeld
gigabitfähige Anschlüsse verfügbar sein. Die Ausbau-
möglichen sind jedoch stark von den individuellen Gege-
benheiten in den jeweiligen Kommunen und hier ins-
besondere der bereits bestehenden Versorgung abhän-
gig.

In den Ortsgebieten von Mell-
richstadt, Sandberg, Bastheim und
Unsleben finden aktuell umfang-
reiche Ausbauarbeiten zur Herstel-
lung von Glasfaser-Hausanschlüssen
statt. Aus förderrechtlichen Gründen
konnten beziehungsweise können
in den genannten Kommunen je-
doch nicht alle Adressen auf Grund-
lage der Bayerischen Gigabitricht-
linie gefördert mit einem Glasfaser-
Hausanschluss ausgebaut werden. 

Betroffen von diesen förder-
rechtlichen Einschränkungen sind
insbesondere Teilortsbereiche von
Mellrichstadt, Frickenhausen, Roß-
rieth, Sandberg, Waldberg, Schmal-
wasser, Geckenau und Unsleben.
Im Ortsgebiet der Stadt Mellrich-
stadt blieben bislang zudem zahl-
reiche Außenlieger unberücksichtigt.
Durch die laufenden Ausbaumaß-
nahmen werden in den genannten
Städten/Gemeinden trotz der för-
derrechtlichen Einschränkungen
Glasfaserausbauquoten zwischen
75 und 90 Prozent erreicht. Insbesondere für den ländlichen
Raum sind dies absolute Spitzenwerte. 

Die Stadt- und Gemeinderäte der genannten Kom-
munen ruhen sich jedoch nicht auf den erreichten Aus-
bauquoten aus, sondern treibt den Glasfaser-Ausbau in
ihren Ortsgebieten weiterhin aktiv voran. Das erklärte
Ziel dieser vier Kommunen ist der Ausbau aller Adressen
mit Glasfaser-Anschlüssen. 

Die erläuterten förderrechtlichen Einschränkungen
sind durch den Erlass der Gigabit-Richtlinie des Bundes
2.0 im Jahr 2023 weggefallen. Die genannten Städte und
Gemeinden haben die sich bietende neue Fördermög-
lichkeit sofort genutzt und entsprechende Förderanträge
beim Projektträger für die Bundesförderung eingereicht.
Die Gemeinden Sandberg, Bastheim und Unsleben arbeiten
zur Nutzung von Synergien bei diesem Ausbauprojekt
interkommunal zusammen. Nach einer Verfahrensdauer
von rund zwei Jahren konnten kürzlich die Verträge für
die finalen Ausbauabschnitte unterzeichnet werden. 

Auf Grundlage des zwischen der Stadt Mellrichstadt und
der GlasfaserPlus GmbH abgeschlossenen Ausbauvertrages
werden in den kommenden 36 Monaten insgesamt 485
weitere Adressen mit Glasfaser-Hausanschlüssen ausgebaut.
Im Rahmen dieses Ausbauprojektes werden weitere 100 Ki-
lometer Glasfaser-Kabel verlegt und 26 neue Glasfaser-Netz-
verteiler aufgebaut. Die Investitionskosten für diese Aus-
baumaßnahme liegen bei 4,2 Millionen Euro. 

Durch die prognostizierten Erlöse der GlasfaserPlus
GmbH aus dem Netzbetrieb (755.000 Euro), die bewilligten
Bundesmittel nach der Gigabit-RL 2.0 (1,72 Millionen
Euro) und die bewilligten Landesmittel nach der Bayeri-
schen Kofinanzierungs-Gigabitrichtlinie 2.0 (1,38 Millionen
Euro) muss die Stadt Mellrichstadt noch einen Eigenanteil
in Höhe von rund 345.000 Euro für diese Ausbaumaßnahme
tragen. Nach dem Abschluss dieser Ausbaumaßnahmen
werden alle Adressen im Stadtgebiet von Mellrichstadt
mit einem Glasfaser-Anschluss ausgebaut sein.

Obwohl die Haushalte der genannten Kommunen
durch diese weitere geförderte Ausbaumaßnahme nicht
unerheblich belastet werden, waren die anwesenden
kommunalen Vertreter von der Wichtigkeit dieser Aus-
baumaßnahmen überzeugt. 

Sandbergs Bürgermeisterin Sonja Reubelt und ihre
anwesenden Bürgermeisterkollegen erklärten überein-
stimmend, dass der bereits aktuell sehr hohe Stellenwert
einer hochbitratigen Datenanbindung nach ihrer Ein-
schätzung in den kommenden Jahren weiter ansteigen
wird und ihnen deshalb ein vollständiger Ausbau ihrer
gesamten Ortsgebiete mit Glasfaser-Hausanschlüssen au-
ßerordentlich wichtig ist. Der finale Ausbauschritt zur
Versorgung aller Adressen mit der bestmöglichen Über-
tragungstechnik war zudem auch in Hinblick auf die
Gleichbehandlung aller Bürgerinnen und Bürger außer-
ordentlich wichtig ist.  
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Sebastian Reich & Amanda: witzig, 
warmherzig, wunderbar unvorhersehbar

Stadtgebiet Mellrichstadt wird 
vollständig mit Glasfaser ausgebaut

Über den Abschluss der Ausbauverträge freuen sich: (von links) Sonja
Reubelt (1. Bürgermeisterin der Gemeinde Sandberg), Michael Gottwald (1.
Bürgermeister der Gemeinde Unsleben), Michael Kraus (1. Bürgermeister
der Stadt Mellrichstadt), Tobias Seufert (1. Bürgermeister der Gemeinde
Bastheim), Thomas Andreas Hofmann (Deutsche Telekom Technik GmbH /
GlasfaserPlus GmbH) und Frank Reichert (Landkreis Rhön-Grabfeld, Kreis-
entwicklung). Foto: Louisa Rosin



blikum mitreißt“, sagt
Florian Schmitt, Leiter
der vhs Rhön-Grabfeld
gGmbH und Initiator des
Festivals. 

Zum Auftakt geht es
am Freitag, 21. Novem-
ber, nach Marokko; am
Samstagnachmittag, 22.
November, sind vor al-
lem Familien eingela-
den, den Bericht vom
Wilden Europa mit Kind
und Kegel nachzuerle-
ben. Abends ist das Bal-
tikum in leuchtenden
Bildern auf der riesigen
Leinwand zu sehen. Den
Abschluss bildet am
Sonntag, 23. November,
der Norden Indiens. 

Wie kam es zu der
Auswahl der Vorträge?
„Wir möchten gerne
neue europäische Län-
der wie das Balti-kum vorstellen, die vielen Menschen
noch wenig bekannt sind und überraschend vielfältige
Eindrücke bieten. Indien steht für Exotik und Marokko
für einen Hauch Orient“, erläutert Florian Schmitt seinen
bunten Länder-Mix. 

Zum 20. Jubiläum sind die Ticketpreise um 1 Euro re-
duziert: Der Vorverkaufspreis liegt bei 14 Euro (Kinder
bis 12 Jahre: 7 Euro), an der Abendkasse bei 17 Euro (Kin-
der: 10 Euro). Eine Festivalkarte für alle vier Veranstal-
tungen kostet 50 Euro. Wie immer gibt es im Anschluss

an jeden Vortrag eine Verlosung unter allen Zuschauern.
Online sind Tickets bis 14. November unter www.wdv-
festival.de oder www.reservix.de buchbar.

Tickets im Kartenvorverkauf sichern u. a. bei:
• Aktives Mellrichstadt (Tel. 09776 92 41)
• Outdoor-Link in Mellrichstadt (Tel. 09776 66 15)
• Bad Neustadt Reisebüro Kastner (Tel. 09771 6285-0)

Weitere Infos unter www.wdv-festival.de.

Was bewegt Menschen dazu, ferne Länder zu erkunden
und ihre Erlebnisse mit anderen zu teilen? Antworten
darauf gibt das Welt-Dia-Vision-Festival, das in diesem
Jahr sein 20-jähriges Bestehen feiert. In der Oskar-Her-
big-Halle in Mellrichstadt beeindrucken renommierte Re-
ferenten mit einzigartigen Bildern, fesselnden Reisebe-
richten und bewegenden Begegnungen – drei Tage lang
stehen Reisen, Fotografie und interkultureller Austausch
im Mittelpunkt. Ein Erlebnis für alle Sinne sind die be-
gleitenden landestypischen Speisen und Getränke der
vorgestellten Kulturen sowie ein bunter Festival-Basar.

Die Referenten kommen
aus dem ganzen deutschspra-
chigen Raum nach Mellrich-
stadt. Die Multivisionen wer-
den von den Reiseexperten
mit viel Emotion in spannen-
den Live-Reportagen mode-
riert. „Die Referentinnen und
Referenten zählen zu den re-
nommiertesten und besten
Vortragenden, die Deutsch-
land, Österreich und Schweiz
zu bieten haben“, betont Flo-
rian Schmitt, Leiter der für
Rhön-Grabfeld und Münner-
stadt zuständigen vhs. Ob-
wohl die Fotografen und
Journalisten sehr gefragt sind,

kommen sie gerne nach Mellrichstadt. Denn das WDV-
Festival hat in der Branche einen hervorragenden Ruf,
weiß der vhs-Leiter. Und er vergisst nicht, sich immer
wieder bei den zahlreichen Ehrenamtlichen, Unterstützern
und Gründern zu bedanken, die das Festival Jahr für Jahr
möglich machen. Und zwar in diesem Jahr zum 20. Mal.
Auch das ist eine Besonderheit – denn viele solcher Film-
festivals gibt es längst nicht mehr. 

Wer sich auf den Weg nach Mellrichstadt macht, erlebt
mehr als eine Abfolge von Bildern. Die Vorträge gleichen
Bühnenauftritten, bei denen die Vortragenden mit Lei-

denschaft und Humor ihre
Zuhörer mitnehmen – in
Landschaften, Städte und Be-
gegnungen, die Staunen und
Nachdenken zugleich aus-
lösen. Manche im Publikum
waren selbst schon dort, an-
dere träumen davon, und
wieder andere entdecken
neue Perspektiven auf eine
Welt, die ihnen sonst verbor-
gen bliebe. „Das Besondere
an unserem Festival ist die
Atmosphäre im Saal – fast
wie auf einem Konzert. Wenn
Licht, Musik und Worte zu-
sammenwirken, entsteht eine
eigene Dynamik, die das Pu-
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Welches Leben mag dieser Mann in Marokko führen? Wie sieht sein Zuhause aus? Was bedeuten all
diese farbenfrohen Tücher? Wer neugierig auf Mensch und Natur in fernen Ländern ist, hat beim 20.
Welt-Dia-Vision-Festival Gelegenheit, renommierte Referenten bei ihren Reiseabenteuern zu begleiten.

Foto: Rainer Harscher

Von der Schönheit der baltischen Seenlandschaft
berichten Aneta und Dirk Pleyer.

Foto: Aneta und Dirk Pleyer

Bezaubernde Begegnungen in Indien erleben
Zuschauer bei der Multivision von Olaf Krüger. 

Foto: Olaf KrügerFoto: André Schumacher

Warum nicht mit Kind und Kegel auf Abenteuerreise
gehen, dachten sich Andre Schumacher und seine Frau.

Als wäre man dabei gewesen 
Welt-Dia-Vision-Festival feiert 20. Geburtstag



Das im Heimatmuseum Salzhaus veranstaltete „Singen
für Jedermann“ erwies sich jüngst wieder als großer Pu-
blikumserfolg. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher
nutzten die Gelegenheit, in geselliger Runde traditionelle
Lieder und bekannte Melodien gemeinsam anzustimmen.
Die Veranstaltung im Fronhof dauerte bis in die Dämme-
rung an und bot ein eindrucksvolles Beispiel für gelebte
Gemeinschaft und kulturellen Austausch.

Für die musikalische Begleitung sorgten Bruno Heinl
und Sabine Thanisch, die mit ihrem einfühlsamen Instru-
mentalspiel den Gesang auf besondere Weise bereicherten.
Dank ihres Engagements entstand eine festliche und zu-

gleich herzliche Atmosphäre, die von den Teilnehmenden
mit regem Applaus gewürdigt wurde.

Der Leiter des Heimatmuseums Tobias Bachmann
zeigte sich sehr zufrieden mit der Resonanz und unterstrich,
dass das „Singen für Jedermann“ einen festen Platz im
kulturellen Veranstaltungskalender der Region verdient.

Bereits jetzt sind alle Interessierten herzlich eingeladen,
beim nächsten Termin dabei zu sein: Am Montag, den 8.
Dezember um 18:00 Uhr erklingen im Dachgeschoss des
Salzhauses wieder bekannte Lieder zum Mitsingen – eine
schöne Gelegenheit, in der Vorweihnachtszeit gemeinsam
musikalische Stunden zu erleben. Tobias Bachmann

„Singen für Jedermann“ 
ein voller Erfolg

Direkt an der his-
torischen Stadtmauer
am Eingang zur Alt-
stadt entstand ein ca.
2.600 Quadratmeter
großes Spiel- und
Freizeitareal als le-
bendiger Treffpunkt
für alle Generatio-
nen. Die Firma HSP
wurde 2018 mit der
Planung der auf-
grund des extremen
Höhenunterschiedes
zwischen Stadtmauer
und Malbach an-
spruchsvollen Freiflä-
che beauftragt. Ab
2024 begannen die
Bauarbeiten, bei de-
nen neben mehreren
Klettertürmen und
Spielgeräten auch
eine Boulderwand so-
wie verschiedene
Aufenthaltsbereiche
mit Sitz-, Liege- und
Picknickmöglichkeiten im Fokus standen. Dabei wurde
durch eine Seilpyramide und Niedrigseilgartenelemente
sowie durch Röhrenrutschen die Stadtmauer mit dem
abfallenden Gelände gestalterisch verbunden und erlebbar
gemacht. Ergänzt wurde das Areal durch eine individuelle
Bepflanzung und einen Zugang zum vorhandenen Bach,
wodurch auch das Gewässer wieder erlebbar gemacht
wurde und zum Verweilen einlädt.

Am 27. September 2025 war es dann endlich so weit.
Das Freizeitgelände wurde mit einem bunten Familienfest
offiziell eingeweiht. Der lt. Baudirektor Volker Rasp von
der Regierung von Unterfranken lobte in seiner Ansprache
das gelungene neue Gelände für alle Generationen. Mit
dem Zuwendungsantrag an die Regierung von Unter-
franken im Rahmen des Bund-Länder-Städtebauför-
derungsprogramms wurden für die Rückbaumaßnahmen,
die Sanierung des betroffenen Abschnitts der Stadtmauer,
die Hochbaumaßnahmen mit WC-Anlage und Holzsteg
sowie die Landschaftsbauarbeiten mit Spielgeräten Ge-
samtkosten in Höhe von 3.367,100 Euro zugrunde gelegt.
Davon sind 3.304.000 Euro förderfähig, bei einem erhöhten
Fördersatz von 80 Prozent ergibt sich eine Zuwendung
aus dem Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm
von bis zu 2.643,200 Euro.

Bürgermeister Michael Kraus dankte seinem Vorgänger
Altbürgermeister Eberhard Streit für den Anstoß sowie
die ersten Planungen und lobte das Gelände als einmalig

in der Region. Ein herzlicher Dank ging an alle beteiligten
Firmen für die gute Zusammenarbeit und die kompetente
Ausführung. Pfarrer Thomas Menzel und Pfarrer Andreas
Werner stellten das neue Freizeitgelände unter Gottes
Segen. 

Ein besonderer Dank ging an die Stadtkapelle und die
Chorwürmchen für die musikalische Umrahmung sowie
den Ministranten und dem Jugendraum für die Bewirtung
sowie Jochen Stäblein und Antje Kozik und der Großen
Garde für das Bastel- und Schminkangebot.

Über den Verein Aktives Mellrichstadt ging die Stadt
im September auf die Suche nach einem Namen für das
Freizeitareal. Knapp 40 Vorschläge waren eingegangen,
woraus sich fünf Favoriten herauskristallisierten. Frei-
zeitgarten, METeinander, MET-Spielplatz, Malbach-Spiel-
platz und Abenteuer-Pforte. Ein Gremium von Vertretern
des AM sowie Stadtrats wurde gebildet, um die fünf
besten Vorschläge zu ermitteln. Diese wurden bei der
Einweihung den Besucherinnen und Besuchern präsentiert.
Den größten Zuspruch erhielt der Name „Abenteuer-
Pforte“. Klara Stäblein aus Mellrichstadt hatte den Namen
eingereicht. Schlussendlich entschied sich der Kinder-,
Jugend- und Sozialausschuss für den Namen „Freizeit-
gelände Abenteuer-Pforte“, das der Stadtrat in seiner
Sitzung am 23. Oktober 2025 beschloss. 
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Fotos: Tobias Bachmann

Freizeitgelände „Abenteuer-Pforte“ 
offiziell eingeweiht

Foto: Sabine Derleth-Streit

Freuten sich über die Einweihung: (von links) Bianca Sick, Annika Bachmann, Marianne
Klemm (Sängerverein), Eva Knahl (Stadtkapelle), Friedger Knahl, Erich Karlein (Karlein
Bau), Volker Rasp (Regierung v. Unterfranken), Bürgermeister Michael Kraus, Pfr. Thomas
Menzel, Pfarrer Andreas Werner, Marion Ledermann, Katrin Gerstein, Jens Hoffmann (HSP
Architekten), Architekt Volker Eppler, Dieter Federlein (IB Federlein Ing.ges.)



Ob zum Geburts-
tag, zu Weihnach-
ten, als Dankeschön
oder einfach so: Die
Gutscheine des Ver-
eins Aktives Mell-
richstadt sind die
ideale Geschenk-
idee. Mit dem Kauf
eines Gutscheins
schlagen Schenken-
de gleich zwei Flie-
gen mit einer Klap-
pe: Sie machen ihren
Liebsten eine Freude
und stärken gleich-
zeitig den lokalen
Einzelhandel und
die Wirtschaft vor
Ort. Gerade in Zeiten zunehmenden Onlinehandels ist es
wichtiger denn je, bewusst auf regionale Angebote zu
setzen.

Der beliebte Gutschein ist in verschiedenen Beträgen
erhältlich und bei zahlreichen teilnehmenden Geschäften,
Dienstleistern und Gastronomiebetrieben in Mellrichstadt
einlösbar. Damit bietet er nicht nur maximale Flexibilität

beim Einlösen, sondern auch eine große Auswahl – von
Mode und Deko bis hin zu kulinarischen Erlebnissen.

Weitere Informationen sowie eine Übersicht der teil-
nehmenden Betriebe finden sich unter: 

www.mellrichstadt.de/leben-erleben/aktives-mellrichstadt

13

A K T U E L L E  P O S T

12

A K T U E L L E  P O S T

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in letzter Zeit muss die Stadt Mellrichstadt leider
immer wieder feststellen, dass Verkehrszeichen, Straßen-
beleuchtung, Stromverteilerkästen und andere öffentliche
Einrichtungen mit Schmierereien, Graffiti oder Aufklebern
verschmutzt werden. Dies beeinträchtigt nicht nur unser
Stadtbild, sondern kann auch ernsthafte Sicherheitsrisiken
mit sich bringen. Aus diesem Grund möchten wir dringend

darum bitten, derartige Verschmutzungen und Sach-
beschädigungen zu unterlassen. Die notwendigen In-
standsetzungs- und Reinigungsarbeiten verursachen
großen Aufwand und erhebliche Kosten. 

Stadt Mellrichstadt

Michael Kraus
1. Bürgermeister

Fotos: Manfred Reder

Schmierereien im Stadtgebiet

Perfektes Geschenk zu jedem Anlass:
Gutschein vom Verein Aktives Mellrichstadt

Im Rahmen des diesjährigen Streutal Festivals hatten
die Veranstalter am Samstag zu einem Wettbewerb auf-
gerufen. Unter dem Motto „Trikot an, Team ran!“ waren
(Vereins-)Mannschaften aufgerufen, im Trikot zur Beach-
party zu erscheinen. Der größten Gruppe wurde ein
neuer Satz Trikots versprochen. „Ich freue mich sehr, dass
die Trikots in Mellrichstadt bleiben“, stellte Bürgermeister
Michael Kraus (links) Ende Oktober fest, als er die Trikots
den neuen Besitzern überreichte: den Fußballern der SG

Mellrichstadt/Frickenhausen (Spielgemeinschaft aus dem
TSV Mellrichstadt und der DJK Frickenhausen). Stadtrat
Michael Mühlfeld (rechts), der die schicken schwarzen
Trikots gesponsert hat, wünschte den neuen Trägern
„viel Erfolg und viele Punkte“ im neuen Dress. Die Mann-
schaft und Klaus Graf (Vorsitzender TSV Mellrichstadt, 2.
von rechts) bedankten sich für die neue Spielkleidung
und freuen sich schon auf die ersten Einsätze.

Text und Foto: Ralph Rautenberg

Auf Torejagd im Festival-Outfit

Auch in diesem Jahr dürfen sich Kunden in der Vor-
weihnachtszeit wieder auf die beliebte Weihnachts-

Glückslosaktion freuen! In zahlreichen teilnehmenden
Geschäften in Mellrichstadt wird Einkaufen dann noch

lohnenswerter – denn pro Einkauf gibt es ein
Glückslos gratis dazu. 

Jedes Los enthält entweder einen attraktiven
Sofortgewinn oder einen Rabattgutschein, der di-
rekt im jeweiligen Geschäft bzw. beim Verein
Aktives Mellrichstadt e.V. eingelöst werden kann.
So macht der Weihnachtseinkauf nicht nur Freude,
sondern bringt mit etwas Glück auch noch tolle
Überraschungen mit sich.

Die Gewinne und Gutscheine sind bis zum auf-
gedruckten Gültigkeitsdatum einlösbar – also am
besten gleich mitmachen, mitfiebern und gewin-
nen!

Der Verein Aktives Mellrichstadt e.V. und alle
teilnehmenden Geschäfte wünschen eine schöne
Adventszeit und viel Glück beim Losen!

Weihnachts-Glückslosaktion: 
mitmachen, mitfiebern und gewinnen
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Zum 20. Jubiläum der Erlebnisnacht zeigte sich
Mellrichstadt wieder von seiner stimmungsvollsten
Seite. Auch wenn der Himmel an diesem Abend
nicht ganz klar war und die Sterne verborgen
blieben, leuchteten dafür unzählige Lichter in der
Innenstadt umso heller – und tauchten die Straßen
und Plätze in ein zauberhaftes Ambiente.

Bis 22 Uhr lud das Late-Night-Shopping zum
entspannten Bummeln ein, begleitet von Live-
Musik, faszinierenden Zauber- und Feuershows
sowie kreativen Mitmachaktionen an vielen Plätzen.
In der rot illuminierten Stadtpfarrkirche sorgte
ein Orgelkonzert für besondere Klangmomente.

Ein kulinarisches Fest für alle Sinne rundete
das Programm ab: Von herzhaften Burgern und

deftigen Eintöpfen bis zu süßen Verführungen war für
jeden Geschmack etwas dabei. Wer sich in die liebevoll
dekorierten Innenhöfe wagte, wurde mit Kerzenschein,
Lichterketten und viel Atmosphäre belohnt.

Ein besonderes Highlight zum Jubiläum: Zwei Stel-
zenläufer schwebten als magische Quallen mit weißen
Ballons und Seifenblasen durch die Straßen – ein mär-
chenhafter Anblick. Und wer noch nicht genug hatte,
konnte mit dem Shuttle-Bus ins Gewerbegebiet Weimarer
Straße weiterziehen, wo ebenfalls Musik und offene
Türen warteten.

Ein Abend voller Licht, Klang und Begegnung – und
ein würdiger Rahmen für die 20. Mellrichstädter Erleb-
nisnacht.

Fotos: Yvonne Albrecht / Markus Sender

Erlebnisnacht 2025 



Der Winter steht vor der
Tür – und mit ihm ein echtes
Highlight für alle Eislauffans:
Am Sonntag, 30. November,
startet die beliebte Kufengaudi
auf dem Mellrichstädter Markt-
platz in die neue Saison. Ab
14:00 Uhr sind alle herzlich
zur feierlichen Eröffnung ein-
geladen. Und aufgepasst: Jedes
Kind erhält eine kleine Über-
raschung!

Die umweltfreundliche, kli-
maneutrale Eisbahn bietet bis
etwa Mitte Januar wieder jede
Menge Spaß auf Kufen. Die
genauen Öffnungszeiten der
Bahn werden noch rechtzeitig
bekannt gegeben.

Wie im letzten Jahr wird es
wieder eine Bonuskarte geben.
Bei jedem Besuch gibt es einen
Stempel – wer am Ende der Saison
die meisten gesammelt hat und
seine Karte beim Verein Aktives
Mellrichstadt abgibt, wird Schlitt-
schuhkönig oder -königin und
erhält einen Preis.

Für das leibliche Wohl sorgt
das Hexenhäuschen, welches die
Besucher mit warmen und kalten
Getränken sowie kleinen Lecke-
reien verwöhnt.

Also: Kufen schleifen, Mütze
auf und ab zur Kufengaudi –
Mellrichstadt freut sich auf viele
fröhliche Gesichter auf dem Eis!

Im September dieses Jahres war es genau 10 Jahre
her, dass die ersten Geflüchteten in Mellrichstadt auf-
genommen wurden. Im Zuge der damaligen Flüchtlings-
krise war klar, dass auch im Landkreis Rhön-Grabfeld und
in Mellrichstadt Asylsuchende untergebracht werden
müssen. Die leerstehende Zweigstelle der Berufsschule
des Landkreises sollte zu einer Gemeinschaftsunterkunft
umgebaut werden. Der damalige Bürgermeister Eberhard
Streit lud die Bevölkerung ein, um das Vorhaben zu er-
läutern und bat gleichzeitig um Helfer, die bereit wären,
bei der Aufnahme der Asylsuchenden zu unterstützen.
Mehr als 100 Personen zeigten Interesse und so wurde
an mehreren Abenden das Vorgehen besprochen. Die
Geburtsstunde des Solidaritätsteams Mellrichstadt. Auch
die Diakonie wurde ins Boot geholt sowie Experten aus
bereits eingerichteten Gemeinschaftsunterkünften.

Am Ende bildeten sich zehn Arbeitskreise, die sich mit
allen Aspekten der Aufnahme und Integration auseinan-
dersetzten. Am 10. September 2015, zwei Tage früher als
erwartet, kamen die ersten Geflüchteten in Mellrichstadt
an. Die Gemeinschaftsunterkunft in der Berufsschule war
noch nicht fertiggestellt, daher zogen sie zunächst in
eine kleine Gemeinschaftsunterkunft in einem Privathaus.
Während dort noch die letzten Vorbereitungen getroffen
wurden, versorgte man die drei Familien aus Syrien im
Kolpingheim. Bürgermeister Streit, sein Stellvertreter
Thomas Dietz, Pfarrer Andreas Werner und Ursula Schäfer
vom katholischen Pfarrbüro packten mit einigen Frauen
mit an, um die Unterkunft vorzubereiten.

Bis Mai 2016 wohnten die drei Familien, die sich
erstmals in der Notunterkunft in Bad Neustadt trafen, in

diesem Haus. Mustapha Houneineh, der Dolmetscher im
Solidaritätsteam, war täglich vor Ort, um zu erklären,
Formalitäten auszufüllen und bei der Eingewöhnung zu
unterstützen. Dann trennten sich die Wege. Die bis heute
in Mellrichstadt gebliebene Familie hat sich in diesem
Jahr ein Haus gekauft. Die Eltern arbeiten, die Kinder
sind in Ausbildung, haben einen höheren Schulabschluss
bzw. besuchen noch die Schule. Ein Beispiel der vielen
gelungenen Integrationen!

Im Januar 2016 eröffnete die Gemeinschaftsunterkunft
in der Berufsschule. Die bereits in Mellrichstadt ange-
kommenen Geflüchteten unterstützten das Solidaritäts-
team, z. B. beim Sortieren und Abgeben der gespendeten
Sach- und Kleiderspenden aus der Bevölkerung. Die Firma
Reich hatte der Stadt dafür eine Halle auf ihrem Be-
triebsgelände zur Verfügung gestellt, wo die Spenden
gesammelt und verteilt werden konnten.

Auch für die verschiedenen Gruppen im Solidaritätsteam
ging die Arbeit ab 2016 richtig los. Wichtig war das
Erlernen der Sprache, deshalb gab es von Anfang an
Sprachkurse durch Ehrenamtliche. Auch das Kennenlernen
der Stadt mit Stadtplan und Rundgang, Fahrten zu den
Ämtern nach Bad Neustadt und das Ausfüllen der Papiere,
Anmelden der Kinder in Schule und Kindergarten, Un-
terstützung bei Krankheiten, Impfen usw. gehörten zu
den Kernaufgaben. Unterstützt wurde das Helferteam
dabei von Diakonie und Caritas. Mit Begegnungstreffen
wollte das Solidaritätsteam eine Verbindung mit den
Einheimischen herstellen 

Die Unterstützung aus der Bevölkerung mit Sachspen-
den hält bis zum heutigen Tag an. Gut erhaltene Möbel,

Kleider, Bettwäsche,
Handtücher, Küchen-
utensilien und vieles
mehr werden gerne an-
genommen. Durch die
Umzüge einiger Famili-
en in eigene Wohnun-
gen hat sich eine Truppe
gebildet, die in vielen
Häusern der Stadt be-
kannt ist. Sie holen Mö-
bel und Sachspenden ab
und bringen sie zu de-
nen, die sich eine Woh-
nung einrichten. Inzwi-
schen arbeiten viele Ge-
flüchtete, einige wenige
haben bereits die deut-
sche Staatsbürgerschaft.

Im Jahr 2023 wurde
das Solidaritätsteam mit
dem Integrationspreis
der Regierung von Un-
terfranken ausgezeichnet. Beim jüngsten Treffen der
Helfer im Solidaritätsteam der Stadt Mellrichstadt kam
nun überraschend Landrat Thomas Habermann vorbei,
um sich persönlich für 10 Jahre wertvolle Arbeit zu be-
danken. Mit lobenden und wertschätzenden Worten
umriss er die ehrenamtliche Tätigkeit. Als Dankeschön
überreichte er einen Scheck zur freien Verfügung für das
Team. 

Marianne Fritz, die Sprecherin des Solidaritätsteams,
bedankte sich für diese Überraschung und fügte an, dass
weiterhin die Arbeit der Ehrenamtlichen, die wegen ver-

schiedener Hürden nicht immer einfach ist, notwendig
sei. Sie betonte auch, dass die breite Akzeptanz in der
Bevölkerung die Arbeit leichter mache. Bislang sei alles
recht gut verlaufen und dies bleibe hoffentlich auch in
Zukunft so – trotz aller Auf und Abs in der Politik. Die
Kommunikation sei noch immer das Wichtigste im Zu-
sammenleben der Menschen.

Ralph Rautenberg
mit Informationen von Marianne Fritz
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10 Jahre Solidaritätsteam

Fotos: Jessica Wolf / Regierung von Unterfranken

Bald ist wieder „Kufengaudi“

Überraschend stattete Landrat Thomas Habermann (Mitte mit Marianne
Fritz) dem Mellrichstädter Solidaritätsteam kürzlich einen Besuch ab und
bedankte sich für zehn Jahre unermüdlichen und wichtigen Einsatz für
das Wohl der Menschen, die in Mellrichstadt Zuflucht gefunden haben.

Im Oktober 2023 bekam das Mellrichstädter Solidaritätsteam
den Integrationspreis der Regierung von Unterfranken verliehen.
Regierungspräsident Dr. Eugen Ehmann (links) überreichte
der Delegation aus Mellrichstadt persönlich die Urkunde.
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Nicht immer müssen es nur die
bekannten Komponisten sein, die
ein Konzertprogramm reizvoll ma-
chen. Vielleicht ist es ja spannend,
mal etwas völlig Neues, wenig Be-
kanntes zu entdecken und gemein-
sam in die Welt der französischen
Romantik einzutauchen?

So laden die 5 Musiker des Fa-
strada-Kammermusikkreises (Carola
Kroczek und Rosemarie Beer-
Schmitt, Violine; Dagmar Klose,
Viola; Elisabeth und Michael Groß,
Cello) am Sonntag, den 16. No-
vember um 17:00 Uhr dazu ein,
die „4 Jahreszeiten“ anhand von
Streichquintetten des Komponisten
Felicien David (1810-1876) zu erle-
ben.

Abgerundet wird das Programm
mit Sätzen von De Lalande und Joseph Haydn, die uns
die Blütezeit des Schlosses Wolzogen musikalisch vor
Augen und Ohren führen.

Der Eintritt ist frei, Spenden zur Unterstützung der
Konzertreihe werden herzlich entgegengenommen.

Am 30. November wird auch die
Stadt Mellrichstadt wieder ein star-
kes Zeichen gegen die Todesstrafe
setzen, indem das Alte Schloss im
Rahmen der internationalen Initia-
tive „Cities for Life” im Hof und
von außen beleuchtet wird. Zum
21. Mal wird diese Aktion „Städte
für das Leben – Städte gegen die
Todesstrafe“ durchgeführt. Welt-
weit beteiligen sich Städte aus über
100 Nationen und wollen damit
das Bewusstsein für die Abschaffung
der Todesstrafe schärfen. Deutsch-
land ist hierbei mit rund 300 Städten
vertreten.

Die Beleuchtung des Alten
Schlosses wird um 18:00 Uhr be-
ginnen und bis 22:00 Uhr andauern. 

Die Aktion „Cities for Life“ er-
innert daran, dass das Großherzogtum Toskana am 30.
November 1786 als erster europäischer Staat die Todesstrafe
abgeschafft hat. Seitdem haben sich viele Länder diesem
Beispiel angeschlossen, doch es bleibt noch viel zu tun.

Mit der Teilnahme an dieser Initiative möchte Mellrichstadt
ein starkes Signal senden und zur weltweiten Abschaffung
der Todesstrafe beitragen.
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„Cities for Life“:
starkes Zeichen gegen die Todesstrafe

„Leben im Schloss” Wolzogen 
mit dem Fastrada Streichquintett

F E R N P O S T
Nachrichten aus der Umgebung

Die Streutalallianz als Zusammen-
schluss der 11 Kommunen im oberen
Streutal lädt für Donnerstag, den 13.
November 2025 bereits zum dritten
Allianz-Seniorennachmittag ein. Alle
interessierten Seniorinnen und Senio-
ren sind herzlich eingeladen in der
Besengauscheuer (Geckenauer Straße
6, Bastheim) bei Musik, Gesang, Tanz
und weiteren Unterhaltungspunkten
eine gute Zeit zu verbringen. Als Mu-
sikkapelle spielen die beliebten „Grenz-
gänger“ auf. Der Eintritt ist frei, eine
Spende wird erbeten. 

Eine Anmeldung von Einzelper-
sonen ist nicht notwendig. Reservie-
rungen größerer Gruppen sind er-
wünscht und werden bis zum 8. No-
vember unter der Telefonnummer
09776 608-99 oder per E-Mail an
info@streutalallianz.de entgegen-
genommen. Einlass ist ab 13:30 Uhr.
Für Ihre An- und Abreise wird ergän-
zend auch auf die Möglichkeit zur
Nutzung des neuen Rufbusses „call-
heinz“ hingewiesen.

Musikalischer 
Allianz-
Senioren-
nachmittag

Auch im Jahr 2025 bietet der Pflegestützpunkt des
Landkreises Rhön-Grabfeld wieder eine kostenfreie Vor-
tragsreihe rund um das Thema Pflege an. Beim letzten
Termin im Jahr 2025 handelt es sich um eine Schulung
für ehrenamtlich tätige Einzelpersonen und richtet sich
an alle, die Pflegebedürftige im Alltag ehrenamtlich un-
terstützen möchten. Diese Tagesschulung bietet fundiertes
Wissen in Betreuung, Kommunikation und Haushalts-
führung.

Die teilnehmer lernen, wie man Pflegebedürftige eh-
renamtlich zu Hause betreuen und den Entlastungsbetrag

der Pflegekasse dafür abrechnen kann. In dieser Tages-
schulung können Sie die Grundlagen im Bereich Betreuung,
Kommunikation und Haushaltsführung erlangen und
werden über die Gestaltung des ehrenamtlichen Enga-
gements und die organisatorische Abwicklung informiert.

Der Termin lautet wie folgt:
Donnerstag, 04.12.2025 | 9:00–16:00 Uhr
Landratsamt Rhön-Grabfeld (Penthouse)
Spörleinstr. 11, Bad Neustadt
Anmeldung: Telefon 09771 94-239 oder per E-Mail an

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Abschluss der Vortragsreihe Pflege 2025
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Amtliche Bekanntmachungen

IM NOVEMBER
ÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium
Do, 20.11. 17:00 Uhr Stadtrat

Ort: Feuerwehrgerätehaus

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael
Kraus findet am Freitag, den 28. November 2025 von
11:00-12:00 Uhr statt. Ein Gespräch ist entweder vor Ort im
Büro des Bürgermeisters (Hauptstr. 4, Mellrichstadt) oder
telefonisch möglich. Es wird um Terminvereinbarung mit
Angabe des Anliegens unter 09776 608-11 oder an buer-
germeister@mellrichstadt.de gebeten.

Nachrichten 
aus dem Standesamt

bis einschließlich 15.10.2025
Sterbefälle

• 13.09.2025 Gerlinde Jolante Weiß (geb. Halbig), 
Mellrichstadt

• 19.09.2025 Hannelore Weschenfelder 
(geb. Habermann), Mellrichstadt 

• 30.09.2025 Rudolf Josef Johann Bach,
Mellrichstadt

• 01.10.2025 Claudia Emilie Gerlach
(geb. Widmann),Mellrichstadt

• 14.10.2025 Bernhard Euchar Schreiner,
Mellrichstadt

Der Bezirk Unterfranken bietet in der Region für Men-
schen mit Behinderung und deren Angehörigen sowie
allen weiteren interessierten Personen eine individuelle
Beratung an. 
Themen sind zum Beispiel:

• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden Leistungen.
Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld,

in der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d. Saale,
statt.

Terminvereinbarung unter:
Tel. 0931 7959-1349
E-Mail beratung-eingliederungshilfe@

bezirk-unterfranken.de 
Online www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen

rund um die Pflege auch online beraten werden. Buchen
Sie sich hier Ihren Termin unter: 

www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Beratung für Menschen mit Behinderung

Kfz-Zulassungsstelle ist umgezogen

Die Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Rhön-
Grabfeld in Mellrichstadt befindet sich seit dem
29. Oktober nicht mehr in den Räumlichkeiten der
Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt, sondern
ist ab sofort in der Hauptstraße 50 (gegenüber In-
tersport Stürmer) zu finden. Die Öffnungszeiten
bleiben unverändert.
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Überlandwerk Rhön GmbH 
Sondheimer Str. 5 | 97638 Mellrichstadt

Einfach anrufen: 09776 61-620
E-Mail an: sonne@uew-rhoen.de

uew-rhoen.de/sonne  

Ihr Profi für  
Fotovoltaik aus  
der Rhön!
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individuelles Angebot!
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www.auto-rhoen.de Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen aller Marken

Paulinenstraße 1 B  •  97645 Ostheim v. d. Rhön

AUTOGLAS RHÖN und FIX AUTO RHÖN sind Marken von

Ihr Karosserie- & Lackspezialist in Ostheim

 Unfallschadenreparaturen aller Marken
 DEKRA-zertifizierter Unfallspezialist
 modernste Reparaturtechnologien
 Hol- und Bringservice
 Ersatzmobilität

Gleich Termin vereinbaren!
09777 91220  • glas@auto-rhoen.de

* je nach Versicherer

AUTOGLAS RHÖN
Steinschlag? Kein Problem!

 Wir reparieren oder tauschen Ihre Scheibe

  Reparatur für Kaskoversicherte meist kostenlos* 

Schnell und professionell
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